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1. Einführung

Innerhalb der Statistik der stationären Gesundheitsbetriebe gilt es zwischen den
öffentlichen oder subventionierten Betrieben einerseits und den privaten Betrieben
andererseits zu unterscheiden.

Diese Trennung lässt sich nicht ausschliesslich nach rechtlichen oder wirtschaftli-
chen Kriterien vollziehen. Aktiengesellschaften, Vereine oder Stiftungen, denen
rechtlich gesehen ein privater Status zukommt, können der öffentlichen Hand ange-
gliedert sein und dadurch Anspruch auf Subventionen haben. Andererseits gibt es
private Betriebe deren Aktivitäten teilweise subventioniert werden.

Die Kriterien zur Abgrenzung der öffentlichen oder subventionierten Betriebe von
den privaten Betrieben müssen klar definiert werden. Das vorliegende Dokument
versteht sich als Beitrag in diese Richtung.

Eine klare Trennung ist insofern wichtig, als die öffentliche Hand ein Zugriffsrecht
auf die statistischen Daten der öffentlichen und der von ihr subventionierten Betrie-
be hat.
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2. Rechtlich-wirtschaftlicher Status der Betriebe

2.1. Grundsatz

Die Zuordnung des rechtlich-wirtschaftlichen Status der Betriebe erfolgt nach fol-
gendem Vorgehen.

Anhand der in Kapitel 2.2 definierten Kriterien und aufgrund der Daten 1999 der
Statistik der Krankenhäuser und der Statistik der sozialmedizinischen Institutionen
bestimmt das BFS den rechtlich-wirtschaftlichen Status der Betriebe. Hat ein Betrieb
1999 bzw. 1998 keine Daten geliefert, so erfolgt die Zuordnung des rechtlich-
wirtschaftlichen Status aufgrund der Daten 1998 bzw. 1997. Anschliessend wird
eine Liste der Betriebe mit deren rechtlich-wirtschaftlichen Staten den Kantonen zur
Validierung zugestellt. Die Divergenzen werden gemeinsam untersucht und das
BFS fällt zusammen mit dem jeweiligen Kanton eine definitive Entscheidung (Co-
Entscheid). Nach diesem Verfahren wird die definitive Zuordnung der Betriebe fest-
gelegt. Der zugeordnete rechtlich-wirtschaftliche Status gilt rückwirkend ab 1997
(Daten 1997).

2.2. Verwendete Kriterien

Folgende Fragebogenvariablen eignen sich für die Trennung der öffentlichen oder
subventionierten Betriebe von den privaten Betrieben:

0.4.V01 Rechtsform (01 – 33)

0.5.V04 Verfügt der Betrieb über eine Betriebsbeitragsgarantie
von seiten der öffentlichen Hand?

(ja/nein)

0.5.V05 Verfügt der Betrieb über eine durch die öffentliche Hand
garantierte Defizitdeckung?

(ja/nein)

Ein Betrieb, der sich als öffentlich-rechtlich bezeichnet (Code 20 bis 33) gilt als „öf-
fentlich oder subventioniert“.

Ein Betrieb, der über eine Betriebsbeitragsgarantie und/oder über eine durch die
öffentliche Hand garantierte Defizitdeckung verfügt, gilt als „öffentlich oder subven-
tioniert“.

Ein Betrieb, der sich als privatrechtlich bezeichnet (Code 01 bis 10) und weder über
eine Subventionsgarantie noch über eine Defizitdeckungsgarantie verfügt, gilt als
„privat“.

In Abbildung 2-1 ist die Bestimmung des rechtlich-wirtschaftlichen Status eines Be-
triebes schematisch dargestellt.
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Abbildung 2-1: Schematische Darstellung der Bestimmung des rechtlich-
wirtschaftlichen Status der Betriebe.

Betrieb hat mindestens ein Mal an
einer Erhebung teilgenommen und
hat die Kapitel 04-05 des Frage-
bogens ausgefüllt

Der Rechtsform-Code des Be-
triebs ist >10 (Variable 0.4.V01)

Verfügt der Betrieb über eine
durch die öffentliche Hand garan-
tierte Defizitdeckung? (Variable
0.5.V05)

Verfügt der Betrieb über eine Be-
triebsbeitragsgarantie von seiten
der öffentlichen Hand? (Variable
0.5.V04)

Privat Öffentlich oder subven-
tioniert

Unbekannt

Ja

Nein

Nein

Nein

Nein

Ja

Ja

Ja
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3. Ergebnisse

Die in Kapitel 2 beschriebenen Kriterien wurden auf die Betriebe angewandt, die bei
der Datenerhebung 1999 auskunftspflichtig waren. Hat ein auskunftspflichtiger Be-
trieb 1999 bzw. 1998 keine Daten geliefert, so erfolgte die Zuordnung des rechtlich-
wirtschaftlichen Status aufgrund der Daten 1998 bzw. 1997. Den im Jahre 1999
auskunftspflichtigen sozialmedizinischen Institutionen, die jedoch noch nie Daten
geliefert haben, wurde der rechtlich-wirtschaftliche Status „unbekannt“ zugeordnet.

Krankenhäuser Sozialmedizinsche
Institutionen

Anzahl Betriebe Prozent Anzahl Betriebe Prozent

Öffentlich oder
subventioniert

249 64% 1642 71%

Privat 143 36% 638 28%

Unbekannt 0 0% 24 1%

Total 392 100% 2304 100%

Tabelle 3-1: Anzahl Betriebe mit dem rechtlich-wirtschaftlichen Status „öffentlich
oder subventioniert“, „privat“ oder „unbekannt“ (Betriebe die 1999 aus-
kunftspflichtig waren).


